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Hospizgruppe „Wegwarte“ 
Unterschleißheim

„Liebe – Amour“
von Michael Hanecke

Do., 07.04.2016, 18:30 Uhr
Unterschleißheim, vhs-Zentrum, Landshuter Str.
20-22, anschließend Diskussion mit Frau Dr. Prö-
scholdt-Graupner, Palliativmedizinerin 
„Liebe“ erzählt die Geschichte des Paares
Georges (Jean-Louis Trintignant) und Anne
(Emmanuelle Riva). Beide sind um die 80 und kul-
tivierte Musikprofessoren im Ruhestand. Eines
Tages erleidet Anne einen Schlaganfall, der ihren
körperlichen und geistigen Verfall einleitet. Nach
einer Operation kehrt sie nach Hause zurück. Sie

ist von nun an an den Rollstuhl gefesselt und auf
die liebe- und aufopferungsvolle Hilfe ihres Man-
nes angewiesen. Es beginnt eine Bewährungs-
probe für die Liebe zwischen Georg und Anna.
Immer wieder flüchtet Georg sich in Tagträume,
die seine Beziehung zu Anne vor ihrer Krankheit
zeigen.
Frau Dr. Pröscholdt-Graupner, langjährige Leite-
rin der Palliativstation im Klinikum Freising, steht
nach dem Film für Diskussion und Gespräch zur
Verfügung. „Palliativ-Care will den Patienten
umsorgen und ihn gleichsam mit einem wärmen-
den schützenden Mantel umhüllen“ (Balfour M.
Mount). Das Team der Hospizgruppe begleitet
schwerstkranke Menschen auf ihrem letzten
Lebensweg mit dem Ziel, den Betroffenen bis
zum Tod ein würdevolles und selbstbestimmtes
Leben zu Hause oder im Seniorenheim zu ermög-
lichen und den Angehörigen auf diesem schwe-
ren Weg beizustehen. 
Hospizgruppe „Wegwarte“ Unterschleißheim,
Kontakt: Tel. 089/92 77 25 20 (AB) oder 
E-Mail: hospizgruppe-Wegwarte@gmx.de 

Gaby Wolf

beratung Schleißheim/Garching, Tel.:
089/321832-21, soziale-dienste-schleissheim-
garching@caritasmuenchen.de
Nähere Informationen: Caritas-Schuldner- und
Insolvenzberatung, Frau Elisabeth Heinz, Tel.:
089/321832-21 Elisabeth Heinz

Caritas-Schuldner- und Insolvenzberatung
Schleißheim/Garching 

Beratung sehr gefragt –
auch Unterschleißheimer  Bürger ließen

sich beraten 
Die Caritas-Schuldner- und Insolvenzberatungs-
stelle in Unterschleißheim, Im Klosterfeld 14 b,
stellt ihr Beratungsangebot allen verschuldeten
Bürgern im nördlichen Landkreis München zur
Verfügung. 
Im Jahr 2015 wurden insgesamt 371 Personen
beraten, das waren 17% mehr als  im Vorjahr. 123
verschuldete Personen kamen aus Unterschleiß-
heim.
Ziel der Beratung ist es die verschuldete Person
zu stabilisieren, Pfändungen abzuwehren, die
Schulden zu regulieren und neue Schulden zu
verhindern. Auch Privatinsolvenzverfahren kön-
nen von der Beratungsstelle eingeleitet werden.
Die Beratung ist kostenlos und unterliegt der
Schweigepflicht. 
Termine finden nach Vereinbarung statt.
Anmeldung: Caritas-Schuldner- und Insolvenz-
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Kranken- und Altenpflegeverein Oberschleißheim e. V.

„Wege gemeinsam gehen“
Hilfe für Demenzkranke in Oberschleißheim

Schon im seniorenpolitischen Gesamtkonzept
von 2011 hat sich der Landkreis München zu sei-
ner besonderen Verantwortung für Menschen mit
einer Demenzerkrankung bekannt, einen Ausbau
der Angebote für diese Menschen gefordert und
dies zu einer vordringlichen Aufgabe für Er -
krankte und deren Angehörige erklärt. Um diese
Aufgabe zu konkretisieren, hat das Landratsamt
eine Expertengruppe zur Vorbereitung einer „De -
menzstrategie“ für den Landkreis berufen, deren
Empfehlungen im Dezember 2015 vom Kreistag
gebilligt wurden. An der Erstellung der Empfeh-
lungen war auch der Kranken- und Altenpflege-
verein Oberschleißheim durch seinen Vorsitzen-
den beteiligt. Der Verein, ermutigt auch durch das
neue Gesamtkonzept, hatte seither seine Bemü-
hungen verstärkt, als weiteren Schwerpunkt sei-
ner Tätigkeit eine „Demenz-Hilfe“ für den Ort auf-
zubauen. Dank einer großzügigen Starthilfe des
Lions Clubs Schleißheim konnte dies seit Som-
mer 2013 eingeleitet werden. Seit 2014 wird der
Aufbau auch durch Zuschüsse der Gemeinde
Oberschleißheim finanziert.
Im Vollzug der Demenzstrategie des Landkreises
ist jetzt ein Wettbewerb für die Gemeinden zu
dem Zweck ausgeschrieben worden, „demenz-
freundliche Kommunen“ besonders zu fördern,
wofür vier Gemeinden mit Zuwendungen in Höhe
von 4.500 € bedacht werden sollen. Ziel des
Wettbewerbs ist es, die Kommunen des Land-
kreises dadurch demenzfreundlich zu gestalten,
dass Menschen mit Demenz mehr unterstüt-
zende Hilfen in ihrer Betreuung und Pflege erhal-
ten, auch als Kranke weiterhin Wertschätzung in
den ihnen verbleibenden Fähigkeiten erfahren
und so auch in das öffentliche und gesellschaftli-
che Leben eingebunden bleiben. Dafür ist es vor
allem und zunächst erforderlich, die Öffentlich-
keit noch mehr zu sensibilisieren und in ihr eine
Bewusstseinsbildung zu fördern, die dem Thema
„Demenz“ den Tabucharakter nimmt. Dass dies
gerade in einem Ort wie Oberschleißheim vor-
dringlich ist, weiß jeder, der die demographi-
schen Gegebenheiten kennt: Der Anteil alter
Menschen ist bei uns höher als anderswo; es
steigt die Zahl derer, die an Demenz leiden.
Auf Antrag des Kranken- und Altenpflegevereins
hat der Gemeinderat darum beschlossen, dass
sich die Gemeinde an dem Wettbewerb des
Landkreises beteiligt. Sie hat zugleich den Verein
beauftragt, ein Konzept dafür vorzubereiten und
vorzulegen. So wie der Verein den Aufbau der
Demenz-Hilfe von Anfang an – über die Koopera-
tion mit der Caritas-Sozialstation bei den Betreu-
ungen hinaus – im Zusammenwirken mit allen
Kräften am Ort (den Pfarreien, anderen sozialen
Vereinen und Einrichtungen) zu verwirklichen
bestrebt ist, soll ein Gesamtkonzept für den Ort
entwickelt werden, das sich an dem Leitbild ori-
entiert, auch demente Menschen das Leben in
der Gemeinde, soweit noch möglich, selbstbe-
stimmt in einer freundlichen Atmosphäre weiter-
hin miterleben zu lassen. Die bisherigen Aktivitä-
ten des Kranken- und Altenpflegevereins können
dafür Ausgangsbasis sein: Sechs Helferinnen
und ein Helfer sind im Einsatz, um Erkrankte zu
betreuen und Angehörige dadurch wenigstens
stundenweise zu entlasten – ein Angebot, das
zunehmend in Anspruch genommen wird; durch

Demenz-Schulungen für Angehörige den Um -
gang mit Erkrankten zu erleichtern; in einer Ange-
hörigen-Selbsthilfegruppe sich regelmäßig zum
Erfahrungsaustausch zu treffen. Aber auch von
außerhalb des Vereins kommende Anregungen
und Vorschläge für den Wettbewerb sind höchst
willkommen.
Für den 22. April 2016 bereitet der Verein außer-
dem einen öffentlichen Informationstag zum
Thema „Demenz“ vor, mit dem eine verstärkte
Öffentlichkeitsarbeit am Ort eingeleitet werden
soll, um vor allem Hemmschwellen abzubauen.
Diese Veranstaltung soll die Betroffenen, insbe-
sondere ihre Angehörigen, ebenso wie die am Ort
Verantwortlichen an das Thema verstärkt heran-
führen: durch eine Informationsbörse einschlägi-
ger Dienste, einen Vortrag zum Umgang mit
Demenzkranken von Frau Sabine Tschainer, einer
ausgewiesenen Psychogerontologin, und eine
daran sich anschließende Podiumsdiskussion
mit maßgeblichen Vertretern des Ortes, insbe-
sondere dem Bürgermeister. Damit kann viel-
leicht sogar eine lokale Diskussionsplattform
etabliert werden, die die Erfordernisse einer
demenzfreundlichen Gemeinde und deren
Umsetzung auch künftig kritisch im Auge behält.
Die Ausstellung „Gottes Ebenbilder – Einblicke in
die Lebenswelten dementer Menschen“, die in
der Pfarrkirche Maria Patrona Bavariae gezeigt
wird, ergänzt den Informationstag.
Der Kranken- und Altenpflegeverein, heute mit
500 Mitgliedern einer der größten Vereine am Ort,
ist auch bereit, die Gemeinde Oberschleißheim
bei der Verwirklichung einer „demenzfreundli-
chen Kommune“ zu unterstützen. Seine Tätigkeit
seit nahezu 30 Jahren – durch seine Vereinshelfe-
rinnen, seine Hospizgruppe und seine Demenz-
Hilfe – gibt ihm dafür die Grundlage. Dass Bürger-
meister und Gemeinderäte durch die Teilnahme
am Wettbewerb gerade für Seniorinnen und
Senioren neue Wege zu eröffnen bereit sind,
spricht für sich selbst. Die Gemeinde hat in sozia-
ler Hinsicht eine gute Tradition. Das Ziel, ein
„Leuchtturmprojekt“ mit Vorbildfunktion für den
Landkreis zu entwickeln, sollte deshalb allen Ein-
satz dafür wert sein. Georg Kalmer

Veranstaltungen
Schafkopfen – Grundkurs /H1678
In diesem Kurs erfahren Sie, wo, wie und wann
das „Kulturgut“ entstand. Danach werden die
Spielregeln und die einzelnen 32 Karten in ihrer
Handhabung, Grundbegriffe, Augenzahl etc.
erläutert. Am Ende des Kurses wird das Erlernte
in die Tat umgesetzt. Unterschleißheim, AWO
Begegnungszentrum, Pegasusstr. 18, 2 Mo + Do,
ab 04.04.16, je 19.30–21.15 Uhr, Gebühr € 19,00
Schafkopfen – Spielpraxis /H1679
Dieser Kurs beschäftigt sich mit der Einführung
ins Spiel. Er ist geeignet für diejenigen, die (auch
ohne Besuch des Grundkurses) Grundkenntnisse
beherrschen und Erfahrungen in der Spielpraxis
erhalten möchten. Unterschleißheim, AWO
Begegnungszentrum, Pegasusstr. 18, 2 Mo + Do,
ab 04.04.16, je 17.45–19.30 Uhr, Gebühr € 19,00

PowerPoint Grundkurs kompakt /H5181
In dem Kurs lernen Sie anhand praxisnaher Bei-
spiele, wie Sie mit PowerPoint ganz einfach Prä-
sentationsgrafiken und Bildschirmpräsentatio-
nen erstellen und gestalten können. Von der
Ideensammlung über die Gliederung bis zur gra-
fischen Gestaltung Ihrer Vorlagen und Folien
sowie selbstablaufende Bildschirmpräsentatio-
nen mit Animation. Unterschleißheim, vhs-Zen-
trum, Landshuter Str. 20–22, Mo/Di,
04.04.+05.04.16, je 18–21 Uhr, Gebühr € 80,00
Keramik für Anfänger und Fortgeschrittene
/H2565
Ton ist ein Material, das vielfältige Möglichkeiten
kreativen Gestaltens in sich birgt. In diesen Kur-
sen werden traditionelle und moderne Gefäßke-
ramik sowie figürliches Gestalten vermittelt. Auch
Ihre eigenen Ideen können formal umgesetzt wer-
den. Ismaning, vhs im Kultur- und Bildungszen-
trum, Mühlenstr. 15, 8 x Mi, ab 06.04.16, 18.30–
21.30 Uhr, Gebühr € 96,00
Retten Sie Ihre alten Aufnahmen – Dias /H5254
Der Kurs bietet einen Überblick, wie und mit wel-
chen Mitteln Sie Dias, Negative oder Abzüge
scannen und digitalisieren können und welche
Vor- und Nachteile diese bieten. Wir werden
zusammen eine einfache, schnelle und qualitativ
hochwertige Möglichkeit ausprobieren. Sie kön-
nen die eigene Kamera mit Fernauslöser und
Anleitung sowie eigene Dias, Negative und Bilder
mitbringen. USB-Sticks zum Mitnehmen der
Ergebnisse nicht vergessen. Ismaning, vhs im
Kultur- und Bildungszentrum, Mühlenstr. 15, 2 x
Mi, 06.04.+13.04.16, je 18–21 Uhr, Gebühr €
80,00
Zeichnen – Leicht gemacht! – Grundlagen
/H2302
Sie glauben Sie haben kein Talent zum Zeichnen?
Haben Sie es denn schon einmal versucht? In
diesem Kurs werden Sie geduldig an die Grund-
lagen des Zeichnens herangeführt und finden so
bald Spaß daran. Mitzubringen: Zeichenblock
DIN A3, Bleistifte (HB, B3–6), Knet-/Radiergummi
und Spitzer sowie Wunschmotive. Unterschleiß-
heim, vhs-Zentrum, Landshuter Str. 20–22, 4 x Fr,
ab 08.04.16, je 18–21 Uhr, Gebühr € 52,00
Zeichnen- und Porträtzeichnen für Jugendli-
che, 12–16 Jahre/H2314
Das menschliche Gesicht ist der Körperteil, auf
den wir am stärksten reagieren. Als Künstler
sollte man ihm deshalb besondere Aufmerksam-
keit widmen. Im Kurs lernst Du den Aufbau und
die Konstruktion des menschlichen Gesichts.
Anatomisches Wissen und Proportionslehre wer-
den vermittelt. Unterschleißheim, vhs-Zentrum,
Landshuter Str. 20–22, 4 x Fr, ab 08.04.16, je
14.30–17.00 Uhr, Gebühr € 46,00
MS Office – Einführung in Microsoft Office
/H5130
Lernen Sie die ersten Schritte mit den beiden
Programmen Microsoft Office Word und Excel
kennen und profitieren Sie von der einheitlichen
Benutzeroberfläche. Kursinhalte Word: Texte
erfassen und formatieren, Seitenlayout einstellen,
Briefe erstellen. Kursinhalte Excel: einfache
Berechnungen durchführen, erste Funktionen
anwenden, Tabellen gestalten. Garching, EDV-
Raum, Römerhofweg 11, Fr, 08.04.16, 9–16 Uhr,
Gebühr € 80,00
Es gelten die allg. Geschäftsbedingungen der
vhs. Katrin Müller

Die nächste Ausgabe erscheint am 9.4.2016
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Helferkreis Asyl Unterschleißheim

Wenn Helfer nicht helfen dürfen
Beim gemeinsamen Kochabend übernahmen die
syrischen Asylbewerber schnell die Initiative am
Herd. Die syrische Küche gilt als schmackhaft,
raffiniert gewürzt, oft pikant und ausgesprochen
vielfältig. Es gibt nur einen kleinen Nachteil: Hier-
zulande haben die wenigsten Gelegenheit, sie
wirklich kennenzulernen. Gemeinsam mit dem
Lions Club, der die Aktion sponsorte, hat der Hel-
ferkreis Asyl Unterschleißheim deshalb zu einem
ersten „gemeinsamen“ Kochabend eingeladen.
Wobei „gemeinsam“ etwas in die Irre führt. Die
syrischen Asybewerber waren von der Idee der-
art begeistert, dass sie schnell die Initiative am
Herd übernahmen. Selbst beim Aufräumen durf-
ten die Helfer vom Helferkreis einmal nicht helfen.
Voll in seinem Element war natürlich Fayssal, der
in Damaskus ein eigenes Restaurant betrieb.
Rund um den Münchener Hauptbahnhof fand er
jene Geschäfte, die die richtigen und frischen
Zutaten anbieten. Mit 21 Tüten kehrten die Ein-
käufer zurück nach Unterschleißheim. Nach wei-
teren zwei Stunden Gemüse putzen, Soßen
ansetzen und anderen Vorbereitungen begann

die Arbeit am Herd im Familienzentrum der Nach-
barschaftshilfe. Als das Büfett eröffnet war und
es überall im Raum nach arabischen Aromen duf-
tete, war klar, dass dieser Abend nicht nur Gau-
mengenüsse versprach. Syrische Spezialitäten
werden mit Hingabe angerichtet und dekoriert.
„Das Auge isst mit“ könnte ein Sprichwort sein,
das zwischen Damaskus und Aleppo entstanden
ist. Von geschnitzten Tomaten bis zum mit Gra-
natäpfeln verzierten Fattoush, einem Salat, der
bei keinem Ramadan-Fest fehlen darf, reichte der
Augenschmaus. Dazu gab es Tabouleh, den klas-
sischen syrischen Salat mit Petersilie und Minz-
blättern, den typischen Reis mit angebratenen
Fadennudeln, Baba Ghanoush (Auberginenmus)
und andere leckere Pasten. Serviert natürlich mit
dem hauchdünnen syrischen Fladenbrot, das
unbedingt zu jeder Mahlzeit dazugehört. Auch
wenn die sprachliche Verständigung immer noch
mehr als holprig ist, war der Abend für alle ein
voller Erfolg. Ein Abend mit afghanischen Spezia-
litäten ist schon in Planung.

Hans-Joachim Rehg

Jugendfreizeitstätte Oberschleißheim

Osterferienprogramm des Planet ‚O‘

Schafkopfturnier
der Lohhofer
Sportkegler

Groß ist auch diesmal das Spektrum der Preise,
die der Lohhofer Sportkegelclub für die Teilneh-
mer des diesjährigen Schafkopfrennens zusam-
mengestellt hat. Neben den drei Geldpreisen von
150,00 €, 100,00 € und 50,00 € kommen viele
schöne Sachpreise zur Ausspielung. Viele Stücke
Gselchtes und andere Wurstwaren von einer
bekannten Landmetzgerei warten auf die Gewin-
ner. Selbst gebackene Torten und Kuchen der
Keglerdamen neben vielen Spirituosen und Bier-
packs vervollständigen die Preispalette. 
Insgesamt kommen über 100 Preise zur Ausspie-
lung, sodass wirklich alle Teilnehmer für die Teil-
nahme am Turnier gut belohnt werden.
Das Turnier findet am Freitag, den 15. April 2016
im BallhausForum, Anna-Wimschneider-Straße
1-3, in Unterschleißheim statt. Beginn des Tur-
niers ist 19.00 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr. Die
Startgebühr beträgt wie bisher 10,00 €.
Zu diesem Turnier sollen sich auch alle die ange-
sprochen fühlen, die sich nicht unbedingt als
„Schafkopfprofis“ fühlen oder bezeichnen, aber
trotzdem sich mal trauen in einer sehr entspann-
ten Atmosphäre einen schönen Schafkopfabend
zu verleben. Wir wollen in dieser Hinsicht auch
gerne Frauen und Jugendliche damit anspre-
chen.
Zu Fragen oder auch Voranmeldungen, die
erwünscht sind, stehen Ihnen die beiden Organi-
satoren Georg Billig, Tel. 310 14 29, Mobil 0171
1919 537 und Richard Behringer, Tel. 310 28 28
gerne zur Verfügung. Georg Billig

Ein gutes Blatt wünschen die beiden Organisa-
toren Georg Billig und Richard Behringer allen
Teilnehmern des SKC-Schafkopfturniers

Ein abwechslungsreiches Ferienprogramm, orga-
nisiert von der Hausaufgabenhilfe „Lern mit!“,
genossen insgesamt 29 Oberschleißheimer Kin-
der zwischen sechs und dreizehn Jahren in der
ersten Osterferienwoche. Den Auftakt bildete ein

Besuch des Tierparks Hellabrunn, wo vor allem
der Nachwuchs, wie die winzigen Zwillinge der
Drill-Affen, für Begeisterung bei den Oberschleiß-
heimer Buben und Mädchen sorgte. Der Tag war
zu kurz, um allen Tieren einen Besuch abzustat-

ten, denn natürlich lockte auch der Abenteuer-
spielplatz, um sich auszutoben. Am Mittwoch,
den 23. März drehte sich alles um das Thema
Basteln für das Osterfest. Die Kinder bastelten
u.a. einen bunten Kükenstall aus Holzstäbchen
und ein Osterei aus Wolle.  Am 21. und 23. März
nutzten 20 Kinder die Möglichkeit, in der höchs-
ten Kletterhalle Europas, der Heavens Gate Klet-
terhalle sowie im Kletter- und Boulderzentrum
München-Nord vertikalen Sport in verschiedenen
Varianten auszuprobieren. Rechtzeitig zum
bevorstehenden Osterfest hatten die Kinder am
Mittwoch die Gelegenheit, phantasievolle Oster-
dekorationen und kleine Ostergeschenke zu bas-
teln. Ferienprogramme wie diese erfreuen sich
immer größerer Beliebtheit sowohl bei den Kin-
dern als auch bei den Eltern, bringen sie doch
eine Entlastung für berufstätige Eltern einerseits
sowie jede Menge Spaß und Erlebnisse für die
Buben und Mädchen andererseits. Weitere Infor-
mationen gibt es in der Jugendfreizeitstätte Pla-
net ‚O‘, Theodor-Heuss-Str. 29, 85764 Ober-
schleißheim, Telefon 089/3153962, E-Mail:
info@planet-osh.de. Anna Belitzki


